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's wiehnachfelet

's wiehnachlelel im ganze Hus,
es schmückt vo guele Sache.

Mys Muelli het hüll Chrümli gmacht,

i ha se ghulfe hache.

Ds Chrischtchindli mues scho do gsi sg

im Gang uss, uf der Stäge

isch, wie's grad wär vom Himmel cho,

es glänzigs Stanili gläge.

I d Slube han i gluegt echly
dür ds Schlüssuloch im Stille.
D Türe isch bschlosse, geil nid uf,
lrolz allem guele Wille.
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